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DES BÜRGERVEREINS OBERWIEHRE-WALDSEE

+++ Weitere Themen +++Impressionen vom Dreisamhock im September

+++ Terminvorschau +++
des Bürgervereins

MI | 10. Oktober | 20.00 Uhr
Frauenstammtisch
Gaststätte „Das SC“ 
(ehemals Dreisamblick)

FR | 14. Oktober | 8.00 Uhr
Naturkundliche Herbst-Ex-
kursion mit Frau Friederichs 
durch das Landschaftsschutzge-
biet Waldsee / Mösle. Treffpunkt: 
Stadthalle / Kiosk / Möslestraße

FR | 26. Oktober | 16.30 Uhr
Aktion 2008 - die Wiehre 
blüht: Pfl anzaktion, Treffpunkt 
Schützenallee / Glareanstraße
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+++  aktion 2008 - DIE WIEHRE BLÜHT  +++  aktion 2008 - DIE WIEHRE BLÜHT  +++ aktion 2008 - DIE WIEHRE BLÜHT  +++

W I R  S U C H E N  N A R Z I S S E N Z W I E B E L - S P E N D E R  u n d  - P F L A N Z E R
Pfl anzaktion am 26.10.07 / 16.30 h • Treffpunkt Schützenallee / Glareanstraße (Kleine Schaufel mitbringen) • Bitte spenden Sie Blumenzwiebeln 

Willkommen ist auch Ihre Spende auf das Konto Nr. 12495177 bei der Sparkasse Freiburg, BLZ 680 50 101 • Stichwort „Blumen“

¢ Der 9. Dreisamhock war 
wieder ein voller Erfolg.
So mancher hatte schon 
die Heizung angeworfen, 
das Wetter sah nicht gerade 
nach Hock aus. Trotzdem 
ließen es sich etliche Land-
tagsabgeordnete, Stadträte 
und  treue Fans nicht neh-
men, an der Eröffnung des 
9. Dreisamhocks am Frei-
tag-Abend teilzunehmen.

…„oazapft is‘. 
v.l.n.r. Klaus Schüle, Heidrun Sieß, Ulrich von Kirchbach

Bürgermeister von 
Kirchbach: 
Ein Schlag und…

mit Henrich Bencik und 
Carsten Nulle 
waren zum 
erstenmal…

Nicht nur die Kinder staunten bei der 
Darstellung des Zauberers Trickobelli.

…SC-Spieler zu einer 
   Autogrammstunde 
   beim Dreisam-Hock.

Für Stimmung sorgten die Bands Unit 5… …und Ray Austin mit den 
   Original Hallelujah-Stompers.

Bürgermeister Ulrich von Kirchbach überzeugte mit 
einem gekonnten Anstich des von der Brauerei Gan-
ter gestifteten Bierfasses. Kaum war der Inhalt an die 
anwesenden Hockbesucher verteilt, ließ die Aerobic-
Stepp Damen-Truppe der Freiburger Turnerschaft 
mit ihrer tänzerischen Darbietung und anschließend 
die Rock‘n Roll- Band „Unit5“ die Kühle des Abends 
vergessen. Bei den heißesten Hits der 70er und 80er 
Jahren hielt es viele nicht mehr auf ihren Bänken, es 
wurde getanzt und kräftig mitgesungen.
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Der Samstag Mittag gehörte 
ganz den Familien. Viele El-
tern mit Kindern nutzten die 
angenehmen spätsommerli-
chen Temperaturen und die 
angebotenen Aktivitäten: Die 
SC Spieler Carsten Nulle und 
Henrich Bencik gaben den ju-
gendlichen Fans Autogram-
me und ließen sich auch nicht 
lange bitten, mit ihnen auf die 
Torwand zu schießen. 
Beim Basteln und Schmin-
ken verwandelte der Frauen-
stammtisch des Bürgervereins 
die Kleinsten in lustige Mäuse 
und Schweinchen. Die Roll-
bahn des Spielmobils ratterte 
während dessen unaufhörlich 
und kam an diesem sonnigen 
Nachmittag nur zum Still-
stand, solange der Zauberer 
Trickobelli mit seinen Zauber-
künsten nicht nur die Kinder 
faszinierte. Preise gab es für 
die cleversten Teilnehmer an 
einer Biergarten-Rallye, auch 
wenn sie sich gerade von 
den Brauereipferden durch 
die Stadt kutschieren ließen.

Seit einigen Jahren bieten 
Edeltraud König und Werner 
Jäckisch die allerfeinsten, aus
der Bürgerschaft gestiftete, 
Kuchen an. Und wegen des 
schönen Wetters konnten die 
beiden in diesem Jahr beson-
ders viel Kuchen verkaufen. 
Unterstützt wurden sie zeit-
weise von freiwilligen Hel-
fern.

Ein großes Dankeschön an 
das Wohnstift Freiburg Kur-
sana in der Kartäuserstraße, 
die vier köstliche Torten ge-
spendet hat sowie an das Ca-
fé Ruef in der Kartäuserstra-
ße. Wieder, wie in jedem Jahr, 
mit einem Backblech mit 
dem leckersten Pfl aumenku-
chen. Ebenso ein Danke an 
all die privaten Spender, oh-
ne die nie eine ausreichende 
Menge an Kuchen zusammen 

gekommen wäre. So machte 
das Arbeiten richtig Spaß. Ein 
Dank auch an die Firma Tee 
Peter aus Freiburg, die regel-
mäßig Kaffee und Zubehör 
gespendet, sowie Kaffee-Ma-
schinen und Tassen zur Ver-
fügung gestellt hat.

Natürlich gab es wieder, in 
einem Biergarten nicht un-
gewöhnlich, frisch gezapftes 
Bier. Ausgerechnet ein Wald-
seematrose, die das Geträn-
keangebot noch mit Wein u. 
Sekt bereicherten, war mit nur 
knapp 9 Sek. der Schnellste 
beim Weizenbier-Einschenk-
Wettbewerb. Der Abend ge-
hörte dem Jazz. Für die zahl-
reichen Zuhörer boten die 
Original Hallelujah-Stompers 
zusammen mit Ray Austin 
wieder Jazz und Swing vom 
Feinsten.
Gut besucht waren auch am 
Sonntagmorgen der Ökumen. 
Gottesdienst. Zur Mittags-
zeit verwöhnte die Hausbier-
gartenküche die Feinschme-
cker mit leckerer Nudelsuppe 
oder Badischem Ochsen-
fl eisch und der Musikverein 
Kappel sorgte mit seinem fl ot-
ten Frühschoppenkonzert für 
den musikalischen Ausklang 
des diesjährigen, rundum ge-
lungenen Dreisamhocks.

Der BV bedankt sich herz-
lich bei allen Organisatoren,
Sponsoren, Helfern, Kuchen-
spendern und vor allem bei
den Besuchern für dieses gel-
ungene Fest in unserem 
Stadtteil. Im nächsten Jahr, 
wenn die Wiehre ihr 1000-
jähriges Gründungsjubiläum
feiert - feiert auch der Drei-
samhock ein kleines Jubilä-
ums: Wir freuen uns schon 
jetzt auf ihren Besuch des 10.
Dreisamhocks vom 5. - 7. 
September 2008.

 Theo Kästle, 
Werner Jäckisch, BV

Mit viel Liebe 
zum Detail - 

Frau Schmidt‘s 
Bastelstunde.

Bereits ein 
Klassiker - 

der Ganter-
Pferde-Wagen 

in Aktion.

Trickobellis 
kleine Zauber-

lehrlinge.

Ökumenischer 
Gottesdienst 
am Sonntag-

morgen

Gespanntes 
Warten vor der 

Eröffnung.

Mit 
Henrich Bencik 

beim 
Torwandschießen.

fon 07 61.70 16 36   •   mail@logo-werbegrafik.de

W E R B E G R A F I K
WERBEBERATUNG
I. MÜLLER-MUTTER

LOGOS·GESCHÄFTSPAPIERE·ANZEIGEN·FLYER
PLAKATE·BROSCHÜREN·JAHRESBE RICHTE·FIR
MENZEITUNGEN·VEREINSZEITUNGEN·EINLA
DUNGEN·PREISLISTEN·SCHULUNGSUNTERLA
G EN · WERBEM I T T E L · WERBEBER ATUNG
LAYOUT BIS DRUCK·DTP/MAC·WERBEMITTEL
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¢ Die Läuferinnen und Läufer des Teams „Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee e.V.“ haben beim 24h-Lauf im See-
parkgelände den Betrag von 1.219,20 EUR erlaufen und damit 
einen wesentlichen Beitrag zum fi nanziellen Erfolg der Veran-
staltung beigetragen. Neben vielen kleinen Beträgen haben 
uns dabei vor allem folgende Personen und Institutionen mit 
größeren Summen unterstützt.:
Die Firmen des ZO, die Waisenhausstiftung, Ruben Welsch 
(Läufer), Apotheke Schelkes, Tinka Martin, Susanne und Joa-
chim Chors
Alle Vorstandsmitglieder des Bürgervereins haben sich entwe-
der als Läufer oder Spender beteiligt nach dem Motto „wer 
nicht läuft, muss bezahlen. Der Spendensammler dankt allen 
für die Unterstützung und sagt tschüß bis zum nächsten Jahr.

Friedhelm Nehrwein, BV

Dank an die Spender beim 
24h-Lauf
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FT l Dr. med. Heike Lenzer

Ärztin für  
Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Manuelle Medizin
Tel.   07 61 / 7 32 88

l Ilse Müller
Ärztin für 
Allgemeinmedizin 
Akupunktur
Tel.  07 61 / 2 17 71 25

SPRECHZEITEN: 

Mo, Di, Do, Fr 
09.00 - 12.00 Uhr

Mo, Di, Do 
16.00 - 18.00 Uhr

Mi 
11.00 - 12.00 Uhr

Schützenallee 42
79102 Freiburg

Immobilien·Bewertungen
Baufi nanzierungen

Was ist Ihre Immobilie wert?
Wenn Sie Ihr Haus oder Ihre Wohnung im Raum Freiburg 
verkaufen möchten, sollten Sie mit einem kompetenten 
und zuverlässigen Partner arbeiten.
Als Dipl. Sachverständiger (DIA) für bebaute und unbebau-
te Grundstücke, für Mieten und Pachten, stehe ich Ihnen 
selbstverständlich für die Ermittlung des Verkaufspreises 
und der möglichen Verkaufszeit zur Verfügung.

Tobias Kessler
Immobilien • Bewertungen • Baufi nanzierungen
Mitglied im Immobilienverband Deutschland
Schwabentorring 5  -  79098 Freiburg
( 07 61- 211 97 79 - www.kesslerimmobilien.de

¢ Hoch erfreut zeigte sich 
der Vorsitzende der CDU 
Mittel-, Oberwiehre Dirk 
Blens über den regen Zu-
spruch von über 50 Teilneh-
mern, der im Rahmen des 
CDU Sommerprogramms 
veranstalteten Führung 
durch die Brauerei Ganter. 
„Es wäre schön, wenn unsere 
politischen Veranstaltungen 
auf eine ähnlich große Reso-
nanz stößen“, so Blens.
Bei der sehr informativen Füh-
rung erfuhren die Teilnehmer, 
dass seit mehr als 140 Jahren 

bei der Freiburger Privatbrau-
erei Ganter erfolgreich wohl-
schmeckende Biere gebraut 
werden. Regional und von 
hoher Qualität mit kristallkla-
rem Wasser aus dem eigenen 
Brunnen werden die Ganter-
Biere gebraut. Die zum brau-
en benötigten Grundstoffe 
sind schonend angebaut und 
stammen aus der Region. 
Damit ist Ganter in der Regi-
on auch ein wichtiger Auftrag 
-und Arbeitgeber. In Sachen 
Ausbildung zeigt die Braue-
rei ein beispielhaftes Engage-

CDU Sommerprogramm der 
CDU Mittel-, Oberwiehre
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P R A X I S Z E N T R U M  W I E H R E
Günterstalstraße 11-13   ·   79102 Freiburg   ·   ( 07 61 . 7 91 88-0

Dr. med. Jörg Schweigler
Dr. med. Wolf D. Kilchling
Peter F. Forsbach
Dr. med. Claus Ballstaedt
Dr. med. Alexander Jäkel
Ärzte für 
Allgemeinmedizin · Innere Medizin · Spezielle 
Schmerztherapie · Chirotherapie · Homöopathie

w w w . p r a x i s g e m e i n s c h a f t - w i e h r e . d e

Montag - Freitag 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

SPRECHSTUNDENx
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• Allergietestung
• EKG / Belastungs-EKG
• Ernährungsberatung
• Gefäßuntersuchungen
• Homöopathie 
• Impfungen
• Kleine Chirurgie
• Krebsvorsorge

• Magnetfeldtherapie
• Manuelle Therapie
• Migräne-/Kopfschmerzzentrum
• Lungenfunktionsuntersuchung
• Reiseberatung / Reiseimpfung
• Elektrotherapie / Extension
• Schmerztherapie
• Sportärztliche Untersuchung
• Ultraschalluntersuchung



4    l   BÜRGERBLATT Oktober 07

ment: bei knapp 100 Mitarbei-
tern bildet Ganter derzeit 15 
Azubis aus. Während sich der 
Biermarkt in der Bundesrepu-
blik weiter rückläufig entwi-
ckelt, kann sich Ganter über 
wachsende Umsätze freuen. 
Die Marke „Freiburger“ ent-
wickelt sich zu einem starken 
Produkt im hart umkämpften 
Markt und erfreut sich größ-
ter Beliebtheit bei bekennen-
den Freiburgern.
Im Anschluss an die Führung 
schloss sich zur Freude der 
Teilnehmer eine Probe der 
zahlreichen Ganter Produkte 
im Turm der Brauerei an.

Franco Orlando, Pressesprecher

CDU Sommerprogramm…

PA R T E I E N

¢ In einer Pressemitteilung 
berichten die CDU Mittel-
/Oberwiehre und Unter-
wiehre/Günterstal über ihre 
gemeinsame Graffitientfer-
nungsaktion an den Gebäu-
den der Maria Hilf Gemein-
de und dem Johannes Kün-
zig Institut für ostdeutsche 
Volkskunde, Goethestr 63.
Vor knapp zwei Jahren hat 
der Bundestag - nach langem 
Widerstand vor allem der Grü-
nen - beschlossen, dass das 
illegale Anbringen von Graffiti 
eine strafbare Sachbeschä-
digung darstellt, die durch 
Strafanzeige bei der Polizei 
verfolgt wird. Dies scheint 
sich in der Freiburger Graffiti-
Szene noch nicht herumge-
sprochen zu haben oder ihr 
egal zu sein, denn hier wird 
nach wie vor munter weiter 
geschmiert: An Hauswän-
de, Türen. Schätzungsweise 
500 Mio.€,Tendenz steigend, 
kostet die Beseitigung von 
Graffiti in Deutschland pro 
Jahr. Nicht bezifferbar hinge-
gen sind die Folgeschäden, 
die durch die Schmierereien 
verursacht werden, wie z.B. 
Attraktivitätseinbußen des öf-
fentlichen Raumes. So stel-
len Graffiti häufig den ersten 
Anstoß dar, der die Verwahr-
losung von ganzen Stadt-
teilen einleitet. Das Phäno-
men, dass etwa ab den 70er 
Jahren massenweise in den 
Städten auftrat, ist aber noch 
lange nicht aus der Mode 
gekommen. Trotz 14 legaler 
Sprühflächen in Freiburg, wie 
beispielsweise in der Unter-
führung der B 31 in Höhe der 
Brauerei Ganter, finden sich 
in immer stärkerem Maß auch 

Graffiti - Zeit für das Pforzheimer Modell
Graffitis an den historischen 
Häuser und Denkmälern in 
der Wiehre. Dies wird von 
den Anwohnern meist als al-
les andere als Kunst, sondern 
als unästhetischer Schmie-
rerei und Vandalismus emp-
funden. In der Regel werden 
nur Kürzel u. Synonyme (so 
genannte Tags) auf die Wän-
de gesprüht, die lediglich den 
Szenenamen des Sprühers 
wiedergeben, um eine Ho-
heit über ein Revier bzw. eine 
Fläche zu zeigen. Folgende 
Maßnahmen könnten gegen 
Graffitischmierereien helfen:
• Sofortiges Beseitigen des 

Graffitis, da bestehende 
Graffiti zu weiteren Schmie-
rereien animieren. Damit 
entzieht man dem Spray-
er schlagartig die Mittei-
lungsplattform. Für Spray-
er ist das so, als ob einem 
Musiker auf offener Büh-
ne mitten im Lied das Mi-
krofon abgestellt wird. Der 
„Künstler“ hat plötzlich kein 
Erfolgserlebnis mehr, weil er 
und vor allem andere sein 
„Kunstwerk“ nicht mehr se-
hen können.

• Einführung des so genann-
ten Pforzheimer Modells, 
einem Gemeinschaftspro-
jekt der Polizei, der Male-
rinnung, des Bürgervereins. 
und der Stadt. 

Das Modell funktioniert fol-
gendermaßen: Entdeckt der 
Geschädigte ein Graffiti an 
seiner Hauswand, ruft er zu-
nächst die Polizei. Die nimmt 
seine Anzeige auf und hän-
digt ihm ein Formular aus, 
einen Antrag auf kostenlose 
Graffiti-Entfernung. Dieses 
Aufnahmeblatt schickt er zu-

sammen mit einem Foto des 
„Kunstwerks“ an die mit-
wirkende Malerinnung, die 
dann den Schaden schnell, 
unbürokratisch und für den 
Betroffenen kostenlos besei-
tigt. Der zuständige Maler-
betrieb kommt mit seinem 
Firmenwagen, der für diesen 
Einsatz als Anti-Graffiti-Mo-
bil gekennzeichnet wird. Die 
Maler arbeiten unentgeltlich, 
führen damit also eine ehren-
amtliche Tätigkeit aus und er-
halten nach erledigter Arbeit 
eine Spendenbescheinigung, 
die steuerlich absetzbar ist. 
Die Materialkosten werden 
durch Spenden an den ge-
meinnützigen Bürgerverein 
und von den von Gerichten 
und Staatsanwaltschaften 
verhängten Bußgeldern be-
zahlt.
• Bedrohte Fassaden können 

durch spezielle Schutzfarbe 
zumindest soweit geschützt 
werden, dass bei der Ent-
fernung von Graffiti keine 
Schäden an der Substanz 
entstehen.

• Hauswände begrünen und 
so für die Sprayer unattrak-
tiv machen 

• Falls die häufig jugendli-
chen Täter gefasst werden, 
sollten sie dazu verpflichtet 
werden, ihre Schmierereien 
wieder zu beseitigen oder 
ähnliche Leistungen zu er-
bringen, wie die Bahnstei-
ge fegen oder Mülleimer zu 
entleeren.

• Verbot aller legalen Sprüh-
flächen, die nach Aussage 
der Polizei kontraproduk-
tiv im Kampf gegen Graffiti 
sind.                    Dirk Blens,

 Giselher Geiger, CDU

+++ Kurz notiert +++

¢Die Nummer gegen
(Scherben-) Kummer 

        7 67 07 70 
die Scherbenhotline - 
eine gute Sache! 

Offenbar so gut, daß laut 
Angaben sofort fünf oder 
mehr Kräfte eingestellt 
werden könnten. Es kön-
nen nur Scherben auf rei-
nen Fahrradstrecken ge-
holt werden. Und auch das 
dauert oft richtig lange.
Wenn allerdings auf einer 
Straße - wie regelmäßig 
am Dienstag - beispiels-
weise der Andlawstraße 
(sie könnte auch Schüt-
zenallee heißen oder eine 
andere Waldsee nahe Stra-
ße)  Scherben liegen, so 
werden sie sich weiterhin 
langsam „fein fahren“ las-
sen müssen - und sich zu 
denen des nächsten Diens-
tags gesellen.

Heidrun Sieß
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Lassen Sie Ihren Zinssatz wachsen.
Mit dem Sparkassen-Zuwachssparen.
Hohe Rendite. Sichere Zinsen. Flexible Anlage.

Wenn auch Ihre Geldanlage reiche Früchte tragen soll, nutzen Sie das
Sparkassen-Zuwachssparen. Steigende Zinssätze über eine feste Laufzeit
garantieren Ihnen eine attraktive Rendite. Ohne Risiko und ohne Kosten.
Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-freiburg.de.

Jetzt dicke 
Zinsen 
ernten!
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Beginnend mit der neuen 
Fußballsaison hat die ehe-
malige SC-Stadiongaststätte 
„Dreisamblick“ nicht nur ei-
nen neuen Namen. „Das SC“, 
wie die Gaststätte nun heißt, 
hat – um im Neuhochdeutsch 
zu sprechen – einen Relaunch 
erfahren. Nicht nur optisch 
hat sich „das SC“ verändert: 
die neue Fensterfront, neue 
Theke u. Böden bewirken ein 
großzügiges u. helles Ambi-
ente. Auch die Konzeption 
hat sich verändert. Neuer Be-
treiber der Gaststätte ist die 
Obere Metzgerei Franz Win-
terhalter aus Elzach, deren 
Geschichte bis ins Jahr 1749 
zurückreicht. Inhaber sind die 
Brüder Peter und Wendelin 
Winterhalter – denen bereits 
die Bewirtung der VIP-Loun-
ges und einige Wurststände 
im SC-Stadion obliegt. Das 
Konzept der Gaststätte ist 
stärker als bisher auf den 

Fußball und seine Fans be-
zogen. Beispielsweise gibt es 
die Gelegenheit SC-Fanarti-
kel zu kaufen. Der neue Kin-
derspielplatz ermöglicht es, 
dass Eltern sich dem „neuen 
SC“ hingeben, während die 
Kleinen spielen.
Treffpunkt für Anwohner
„Für die in der Umgebung 
woh nenden Anwohner soll 
„das SC“ zu einem Treffpunkt 
werden, an dem man sich 
wohlfühlen kann“ so Peter 
Winterhalter. Daneben kann 
„das SC“ für besondere An-
lässe gebucht werden. Sehr 
gut vorstellbar sind Firmen-
veranstaltungen wie auch 
speziellere Events, z.B. Koch-
kurse. Öffnungszeiten: abge-
sehen vom Donnerstag hat 
„das SC“ täglich von 11 bis 1 
Uhr geöffnet. Verantwortlich 
vor Ort ist Michael Dufner, Tel. 
0761-36888840.

Bernd Dewitz, Red.

Aus „Dreisamblick“ wird „das SC“
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Eine neue „Spielstraße“ (im Amtsdeutsch: „Verkehrsberu-
higter Bereich“) wird demnächst an sinnfälliger Stelle einge-
richtet, nämlich dort, wo ganz in der Nähe der großen Sport-
anlagen eine Straße nach „Turnvater Jahn“ benannt ist, der 
für viele geradezu als Erfinder der Leibesübungen gilt. Die 
Anwohnerschaft hatte sich bei einer Umfrage des Garten- u. 
Tiefbauamts mehrheitlich für eine solche Umwidmung des 
Bereichs zwischen Hansjakob- und Schwarzwaldstraße aus-
gesprochen. Der Bürgerverein begrüßt diese Entwicklung und 
hofft auf Nachahmungen – an geeigneten Straßenabschnitten 
jedenfalls herrscht im Stadtteil noch lange kein Mangel...                                          

Helmut Thoma

¢ Die Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V. bietet vom 9. Ok-
tober - 16. November 2007 
eine weitere Ausbildung zur 
Pflegehilfskraft an. 
Angesprochen werden sollen 
u.a. Wiedereinsteigerinnen, 
die sich nach der Familien-
phase beruflich neu orientie-
ren wollen. Die Ausbildung 
findet dienstags bis freitags 
in unseren Räumen in der 
Schwarzwaldstraße 63 von 
8.30 – 13.00 Uhr statt. Eine 
Krankenschwester vermittelt 
theoretische und praktische 

Ausbildung zur Pflegehilfskraft
Kenntnisse in Krankenpflege, 
der von einem Arzt erteilte 
Unterricht umfasst neben 
Anatomie und Physiologie ei-
nige wichtige Krankheitsbil-
der. 
Zur Ausbildung gehören au-
ßerdem ein Erste-Hilfe-Kurs 
sowie ein Praktikum in einem 
Krankenhaus oder Altenpfle-
geheim.
Information und Anmeldung: 
DIE JOHANNITER, Schwarz-
waldstraße 63,  79117 Frei-
burg, Tel. 0761-45931-0

Burgert-Ebert, Johanniter

Beliebter Wiehre-Almanach 
wird neu aufgelegt.

Ein ideales Geschenk und ein Muss 
für Wiehre-Fans

Bereits 1999 wurde ein Wiehre-Almanach von den 
Bürgervereinen Oberwiehre-Waldsee und 

Mittel-/Unterwiehre herausgegeben, der in kurzer 
Zeit vergriffen war. 

Das liebevoll gemachte Buch über 
den Stadtteil Wiehre wird wohl Anfang 

Dezember 2007 in einer neuen Version erscheinen, 
also rechtzeitig vor Weihnachten. 

Preislich liegt der neue Wiehre-Almanach 
„um 20 EUR“.

Bereits jetzt nimmt der Bürgerverein Ihre Vorbestel-
lung entgegen – denn Sie wissen: 

Nur der frühe Vogel fängt den Wurm.

Ihre Bestellung können Sie senden an:

redaktion@oberwiehre-waldsee.de oder
Bernd Dewitz, Zasiusstr. 44, 79102 Freiburg

Bernd Dewitz, Red.

V E R S C H I E D E N E S
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Mit Sicherheit sind wir für Sie da!

Große Baustelle im Kindergar-
ten „Haus Kunterbunt“

¢ Wo sonst Kinder mit 
Hammer u. Säge arbeiten, 
sind seit Juni 2007 nun auch 
„echte“ Bauarbeiter im Keller-
geschoss des Kindergartens 
der ev. Friedenskirche am
Werk. Nachdem vor 14 Jah-
ren der Neubau von 95 Kin-
dergarten- u. Hortkindern be-
zogen wurde, geht der Träger 
des Kindergartens, der evan-
gelische Hilfsverein der Frie-
denskirche, einen weitere-
ren Schritt in die Zukunft 
und trägt damit den aktu-
ellen Entwicklungen im Kin-
dergartenbereich (Einführung 
des Orientierungsplans, gro-
ße Nachfrage nach längeren 
Betreuungszeiten) Rechnung. 
Im 300 qm großen Kellerge-
schoß entstehen eine mo-
derne Küche u. ein großzügi-
ger Speisesaal. So kann der 
Koch Bernd noch viel besser 
kochen u. die Kinder können 
endlich mithelfen. Da wird 
die Küche ein pädagogischer 
Raum, in dem die Kinder mit 
allen Sinnen erfahren, was 
gesunde Ernährung heißt und 
erleben, dass man die Pizza 
auch selber machen kann.
Außerdem sind zusätzliche 
pädagogische Räume ge-
plant, in denen die Bildungs-
arbeit nach dem Montessori 
–Konzept des Kindergartens 
erweitern werden kann. Der 
größte Teil der Bausumme 
ist durch den Hilfsverein ab-
gesichert, dennoch bleibt ein 
offener Betrag von 50.000 €. 

Unterstützt von vielen enga-
gierten Eltern, dem Eltern-
beirat und den Erzieher/innen 
wurden bei verschieden Akti-
onen im letzten Kindergarten-
jahr Geld gesammelt, um die 
fehlende Summe zusammen 
zu bekommen. 
Auch beim Dreisamhock des 
BV Oberwiehre-Waldsee war 
der Kindergarten präsent. Am 
Sonntag, nach dem ökumeni-
schen Gottesdienst, wurden 
Klinkersteine zum Bemalen 
verkauft. Mit den kunterbunt 
bemalten Steinen soll eine 
Mauer im Kellergeschoß ge-
staltet werden. Diese Aktion 
ist bei den großen und den 
kleinen Besuchern gut ange-
kommen und so können wie-
der einige Steine mehr in die 
Mauer eingefügt werden.
Das Ziel „50.000 €“ ist aber 
immer noch ein ganzes Stück 
entfernt. Deshalb freut sich 
der Kindergartenträger über 
jede Spende auf das Kon-
to des Hilfsvereins der Frie-
denskirche, Kto.Nr. 2106 304, 
BLZ 680 501 01 / Sparkasse 
Freiburg (Spendenbescheini-
gung möglich).
Die Leiterin des Kindergar-
tens, Frau Schmidt, bedankt 
sich zusammen mit dem 
Team, den Eltern und den Kin-
dern für jede Unterstützung 
und gibt auch gern weite-
re Auskünfte unter Tel.35151 
oder unter: schmidt@haus-
kunterbunt-freiburg.de

Bernd Dewitz, Red.

�������������������

���������������������
���������������������������������

���������������������������������������������������������

���������������������������������������
���������������������������
����������������
������������������������������������������������������������������
����������������������������������������������

������������������
���������������������

WEGRO
KÜCHE

DIREKT

     Kronenstr. 32
        79100 Freiburg
          Tel. 07 61 - 49 25 25
             www.wegro-kuechen.de

        Günstige Markenküchen
      vom Fachmann

  Planung und
 Beratung   
auch vor Ort!

V E R S C H I E D E N E S
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¢ 1982 begann die Schule 
für Erziehungshilfe, die 
nach der Pädagogik Rudolf 
Steiners arbeitet,  Kindern 
mit besonderen Schwierig-
keiten eine schulische Hei-
mat zu werden. 
Mit 20 Kindern in zwei Klas-
sen wurde in einer Wohnung 
in Zähringen der Unterricht 
aufgenommen. Nach einer 
weiteren Zeit in St. Georgen 
zog die Schule 1987 in die 
Villa Ziegenbein in der Kar-
täuserstr. 55. Seitdem ist sie 
Teil des Stadtteils. Insbeson-
dere die zwei Mal im Jahr 
stattfi ndenden Schulfeste 
sind zu kleinen Stadtteilfes-
ten geworden: der Ostereier-
marktt, 2 Wochen vor Ostern 
und das Michaeli-Fest am 2. 
Samstag im Oktober. Die Mi-
chael-Schule hat in diesen 25 
Jahren vielen hundert Kin-
dern geholfen, missglückte 
Schul- und Lebensbahnen 
wieder zu ebnen und verun-
sicherten Kindern neue Zu-
versicht vermittelt. So konn-
ten die Schüler entweder in 
die Regelschulen zurückkeh-
ren oder nach einem erfolg-
reichen Hauptschulabschluss 
eine Ausbildung beginnen. 
Allein in diesem Sommer hat-
ten 8 der 12 Schulabgänger, 
die die Michael-Schule verlie-
ßen, einen unterschriebenen 
Lehrvertrag.
Die Feierlichkeiten zum Ju-
biläum erstrecken sich über 
das ganze Schuljahr, wo-
bei die ersten Termine schon 

25-jähriges Jubiläum 
der Michael-Schule 

feststehen: Mittwoch, 3. Okt. 
von 11.00-14.00 Uhr: großes 
Ehemaligentreffen, zu dem al-
le Schüler u. alle Mitarbeiter,
die an der Michael-Schule tä-
tig waren, eingeladen werden.
Am Freitag, 12. Okt., 10.30 
Uhr werden in einem Festakt 
Frau Bürgermeisterin Stuch-
lik, Herr Schulamtsdirektor 
Maier, Frau MdL Queitsch, 
Herr MdL Schüle und Herr 
Ruf vom Bundesvorstand der 
Freien Waldorfschulen die Ar-
beit der Michael-Schule vor 
Schülern u. Eltern würdigen.
Am Samstag, 13. Okt. öffnen 
sich von 14.00-17.00 Uhr die 
Türen für alle Freunde und In-
teressierte. Der Nachmittag 
bietet einen bunten Reigen an 
Spielen, Reiten im Park, Klet-
tern im alten Baumbestand, 
Bastelmöglichkeiten und Kaf-
feestuben, der vom ersten 
öffentlichen Auftritt des neu 
gegründeten Schulzirkus ge-
krönt wird.
Am Samstag,10. Nov., 20.00 
Uhr wird die A- cappella-For-
mation „Öl des Südens“ ein 
Benefi zkonzert zugunsten der
Michael-Schule geben. Aus 
Platzgründen fi ndet dieses im 
Festsaal der Waldorfschule 
Wiehre statt. 
Die Bürger des Stadtteils sind 
zu all diesen Aktivitäten herz-
lich eingeladen. Schüler, El-
tern und Lehrer hoffen, noch 
weiter in den Stadtteil hinein-
zuwachsen und die Kontakte 
mit den Bürgern zu vertiefen.

 Andreas Jäger, Michaelschule

$  LESERBRIEF
…unsere Leser machen sich oft interessante Gedanken, 
die wir gern veröffentlichen würden. Allerdings können wir das 
nur tun, wenn die Zuschriften namentlich unterzeichnet sind. 
Also bitte: stehen Sie zu Ihren Vorschlägen.          Die Redaktion

Alles im Fluss – sollte man meinen, angesichts der Bau-
stelle für ein neues Dreisam- Wasserkraftwerk unterhalb der 
Sandfangbrücke. Aber unvorhergesehene bautechnische 
Schwierigkeiten führten (jedenfalls bis Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe) zu deutlichen Verzögerungen. Gerüchte, 
der schleppende Baufortschritt hänge mit der hier gewähl-
ten (und eher seltenen) Antriebsart einer „Wasserschnecke“ 
zusammen, erwiesen sich jedoch als absolut haltlos....

Helmut Thoma

• Zeit haben – Zeit schenken •  
für einen alten Menschen

Wir suchen Fahrer/innen, die bereit sind, gelegentlich 
ältere Menschen mit einem vorhandenen Kleinbus 

ehrenamtlich zu fahren.

Bitte helfen Sie uns!
 Nähere Informationen bei Karl Wassermann

Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen der 
Heiliggeistspitalstiftung Freiburg i. Br. e.V.

Heinrich-Heine-Str. 12/14
Tel. 0

7

661-61364   /   karl.wassermann@gmx.de 

www.oberwiehre-waldsee.de
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...s‘Sprüchle
Gönne dir einen Augenblick 
der Ruhe und du begreifst, 
wie närrisch du herumgehas-
tet bist. Lerne zu schweigen 
und du merkst, dass du viel 
zu viel geredet hast. 
Sei gütig und du siehst ein, 
dass dein Urteil über andere 
allzu hart war.

Tschen Tschiju

    Günterstalstr. 53
79102 Freiburg          

Tel/Fax 0761-2023245 

Amedeo Di Domenico
Möbelrestaurator
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¢ Für Kinder ist die Welt ein 
riesengroßes Rätsel.
Alles will erkundet und ver-
standen werden, und so 
entstehen naturgemäß viele 
Fragen: „Warum scheint die 
Sonne?“ oder „Wie weit ist 
es bis zum Mond?“ Kinder 
sind geduldige Forscher, die 
den Dingen auf den Grund 
gehen wollen. Das Selber-
Tun spielt dabei eine wichtige 
Rolle, sind doch eigene, un-
mittelbare Erfahrungen durch 
kein Sachbuch, kein Compu-
terprogramm und keine Fern-
sehsendung zu ersetzen. Ein 
breites Spektrum interessan-
ter Phänomene rund um Na-
turwissenschaften und Tech-
nik können Kinder und ihre 
Eltern jetzt auf der Ausstel-
lung „Phänomenale Welten“ 
vom 25. Okt.-10. Nov., täg-
lich von 8 bis 20 Uhr, im Zen-
trum Oberwiehre kennen ler-
nen. Die faszinierende Schau 
wurde von der Phänomenta 
Flensburg, dem bekannten 
Science-Center Schleswig 
Holsteins, entwickelt. Sie ist 
mit 25 Experimentier-Statio-
nen mehr Werkstatt als Aus-
stellung. 
Natur und Technik auf eige-
ne Faust erleben.
Kinder sind von Natur aus 
neugierig. Sie erforschen ihre 
Welt lustvoll mit allen Sinnen 
und stellen tausend Fragen, 
um Phänomene ihres Alltags 
zu begreifen. Die Ausstel-
lung „Phänomenale Welten“, 
erstmals in Freiburg zu Gast, 
beantwortet etliche dieser 
Fragen. Die Erlebnisschau 
wurde von der Phänomen-
ta Flensburg – einem Institut 
der Universität Flensburg und 
bekanntes Science-Center 
Schleswig Holsteins – entwi-
ckelt. Ziel der Ausstellung ist 
es, den natürlichen Forscher-
drang vor allem von Kindern 
und Jugendlichen im Um-
gang mit Natur und Technik 
anhand eigener, unmittelba-
rer Erfahrungen zu fördern. 
Im ZO laden vom 25. Oktober 

Die Ausstellung 
„Phänomenale Welten“ im ZO 

begeistert Kinder.
– 10. November, täglich von 8 
bis 20 Uhr, 25 verschiedene 
Experimentier-Stationen zum 
Ausprobieren und Entdecken 
ein. Die breite Themenpalette 
der „Phänomenalen Welten“ 
reicht von Experimenten zur 
Sinneswahrnehmung über 
grundlegende physikalische 
Phänomene bis hin zu techni-
schen Anwendungen. 

Tipps und Anregungen zur 
Erkundung der Phänome-
ne erhalten kleine und große 
Forscher in der Ausstellung 
von einem pädagogisch ge-
schulten Mitarbeiter der Phä-
nomenta Flensburg. Für cle-
vere Köpfe gibt es übrigens 
ein Gewinnspiel mit Fragen 
zu den im ZO ausgestellten 
Phänomenen. Auf die Gewin-
ner warten tolle Preise, u. a. 
ein Experimentier-Kasten.

Die in der Ausstellung ange-
botenen Exponate sind so 
konzipiert, dass sie alle Al-
tersgruppen (ab der Vorschu-
le) trotz unterschiedlicher Vor-
kenntnisse zum Mitmachen 
und Ausprobieren anregen. 
Schulklassen und Kindergar-
tengruppen können nach vor-
heriger Anmeldung  teilneh-
men (Tel. 7665565). 

Michaela Behrens
Morfeld CC

Breites Informationsangebot
Vorträge und individuelle Beratung für die Generation 50 plus.

¢ Es ist noch gar nicht lange her, da galt ein Mensch jenseits der 60 als „alt“. Heute gilt 
für Menschen im dritten Lebensabschnitt, was Udo Jürgens in einem musikalischen Ever-
green unvergleichlich treffend beschrieben hat: „Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an“. 
Dank der Errungenschaften unserer modernen Zeit, einer gesunden Lebensweise und den Er-
kenntnissen der Medizin ist es inzwischen vielen Menschen vergönnt, das Leben im Alter bei 
zufriedenstellender Gesundheit lange aktiv zu genießen. Anregungen und Tipps dazu gibt der 
zweite „Seniorentag“ im ZO. Hier kann sich die Zielgruppe „50 plus“ speziell über Angebote im 
Freiburger Osten informieren.
Bereits im vergangenen Jahr hat das ZO „Senioren“ – aber auch der Altersgruppe 50 plus – Gele-
genheit geboten, sich gezielt über Chancen und Möglichkeiten für ein aktives, selbstbestimmtes 
Leben im Alter zu informieren. Die Resonanz bei Besuchern und Ausstellern der Veranstaltung 
war so groß, dass sich die Organisatoren, zu denen neben dem ZO auch die Kursana Residenz, 
die Heiliggeistspitalstiftung Freiburg und der BV Oberwiehre-Waldsee e.V. gehören, entschlos-
sen haben, den „Seniorentag“ auch in diesem Jahr wieder anzubieten. Ein Grund: Die Mehrheit 
der Menschen möchte auch im Alter in der gewohnten und vertrauten Umgebung – ihrem Quar-

2 Sekunden anschauen. 

Bewegt sich was?

IM

Eine Ausstellung zum Staunen, 

Ausprobieren und Entdecken!

Mit freundlicher Unterstützung

PHÄNOMENALE WELTEN

10. November 2007
Mo-Sa 8.00 bis 20.00 Uhr

25. Oktober bis

450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz
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¢     (  0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

WINFRIED WERNE Mitglied 
im

79117 Freiburg
Lindenmattenstraße 25

Kompetent in 
 Haus- und Grundbesitz

®

¢ Wie im vergangenen Jahr 
veranstaltet das Zentrum 
Oberwiehre auch in diesem 
Jahr einen Seniorentag mit 
Beteiligung des BV Ober-
wiehre-Waldsee e.V.
Die Veranstaltung findet am 
17. Okt. 07 im ZO statt. Betei-
ligen werden sich wieder viele 
Institutionen und Firmen, die 
im Stadtteil ansässig sind und 
sich mit den Fragen und Pro-
blemen der älteren Menschen 
beschäftigen und natürlich 
auch Hilfe anbieten können. 
So werden neben kommer-
ziellen Anbietern auch Senio-

2. Seniorentag im ZO 
am 17. Oktober 2007

reneinrichtungen wie die Hei-
liggeist Spitalstiftung und die 
Kursana Residenz aber auch 
viele soziale Institutionen für 
Informationen und zur Beant-
wortung von Fragen zur Ver-
fügung stehen. Auch der BV 
freut sich auf Ihren Besuch. 
Jeweils zur vollen Stunde um 
13.00, 14.00 15.00 und 16.00 
Uhr wird ein Vortrag oder ei-
ne Vorführung auf der Bühne 
stattfinden. Nehmen Sie die 
Gelegenheit wahr und kom-
men Sie am 17. Okt. 07 ins 
Zentrum Oberwiehre, es lohnt 
sich.            Friedhelm Nehrwein

tier und möglichst in der  
eigenen Wohnung leben. Der 
„Seniorentag“ im ZO berück-
sichtigt dies und stellt spe-
ziell Institutionen, Angebo-
te und Leistungen aus dem 
Freiburger Osten vor. Die Be-
sucher erwartet im ZO am 17. 
Okt. von 14-18 Uhr ein brei-
tes, noch einmal erweitertes 
Spektrum an interessanten 
Themen und Angeboten aus 
den Bereichen Leben und 
Wohnen, Gesundheit, Fit-
ness und Mode sowie Finan-
zen und Vorsorge. Zahlreiche 
Institutionen, Geschäfte und 
Initiativen – darunter viele 
neue Anbieter – stellen im ZO 
ihr Programm zu diesen The-
men vor. Mit dabei sind auch 
verschiedene Geschäfte und 

Praxen, die Apotheke im ZO 
und die Sparkasse Freiburg–
Nördl. Breisgau. Erstmals ver-
treten ist das Optiker-Fachge-
schäft „Brillen Galerie“, das
Ende Oktober im ZO eröff-
nen wird. Interessante Vor-
träge zum Thema körperliche 
und geistige Fitness runden 
das Informationsangebot ab. 
Ein Highlight darunter ist das 
Kursprogramm „Grips Hirn-
leistungstraining“ der Heilig-
geistspitalstiftung Freiburg, 
das bereits im letzten Jahr 
auf sehr große Resonanz ge-
stoßen ist. Für Unterhaltung 
sorgt ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Musik sowie Kaf-
fee & Kuchen. 

Michaela Behrens
Morfeld CC

¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen

Salzstraße 1

Eisenbahnstraße 68

Höfenerstraße 1 / Kirchzarten

Tel. 0761 / 34646

Fax 0761 / 39606

Abgeltungssteuer
Vermögensaufstellungen jetzt optimieren

Die Abgeltungssteuer dient zur Finanzierung der  Unternehmessteuerreform. 
Den jetzt noch vorhandenen kreativen Gestaltungsmöglichkeiten zur Vermeidung 

der Abgeltungssteuer wird wahrscheinlich mit gesetzlichen Einschränkungen 
noch in diesem Jahr begegnet werden.“

Es besteht demnach schon jetzt Handlungsbedarf. 
Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

Bester Finanzberater des Jahres 2007  -  Top 100
Zasiusstraße 44 Tel.  0761.50 99 98 Info@Bernd-Dewitz.de
79102 Freiburg Fax  0761.5562082 www.Bernd-Dewitz.de
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C & A und weitere Anbieter 
bereichern den Branchen-Mix
¢ Seit seiner Eröffnung 
2004 verzeichnet das Frei-
burger Einkaufszentrum ZO 
(Zentrum Oberwiehre) eine 
erfreuliche, kontinuierliche 
Aufwärtsentwicklung. 
Wichtige Weichenstellungen 
für weiteres Besucherwachs-
tum vollzieht das Center in 
den kommenden Wochen: Im 
November eröffnen hier at-
traktive neue Geschäfte. Ein 
echtes Zugpferd dürfte dabei 
der Modeanbieter C & A sein, 
der im Zentrum Oberwiehre 
1.200 Quadratmeter bezieht. 
Ein modischer Anziehungs-
punkt im Branchen-Mix des 
ZO verspricht der am 29. No-
vember im Eingangsbereich 
eröffnende Family-Store des 
Modeunternehmens C & A zu 
werden. Auf einer Fläche von 
1.200 Quadratmetern – ver-
teilt über zwei Etagen und 
verbunden mit einer Treppe 
sowie einem Fahrstuhl – wird 
hier Mode für die ganze Fa-
milie angeboten. Die Pro-
duktpalette reicht von Kinder-
kleidung bis hin zu trendiger 
und klassischer Mode für die 
Elterngeneration. Mit dem 
Family-Store von  C & A wird 
der Modebereich im ZO wei-
ter ausgebaut und zu ei-
nem Schwerpunkt neben der 
Sparte Lebensmittel/Gesund-
heit (REWE, Aldi, dm, Vitalia). 
Zu den Modeanbietern zäh-
len bereits s.Oliver, Cult Fa-
shion, Keilbach Mode, Takko, 
JAKO-O und Deichmann.
Optiker-Fachgeschäft und 
Asia-Imbiss ebenfalls neu.

Eine Bereicherung für das 
ZO dürfte auch das Optiker-
Fachgeschäft „Brillen Ga-
lerie“ sein, das im hinteren 
Eingangsbereich (Südseite) 
des Zentrum Oberwiehre er-
öffnet. Das inhabergeführte 
Ladengeschäft, dessen Inte-
rieur von Glaskünstlern ent-
worfen wird, wartet nicht nur 
mit ausgefallenen Brillenkol-
lektionen auf, sondern bie-
tet auch eine spezielle Farb-/
Typberatung an. Zu erwerben 
gibt es hier ebenfalls – außer-
gewöhnlich für einen Optiker 
– sehenswerte Kunstobjekte 
aus Glas. Zu den neuen Mie-
tern im ZO gehört ab Novem-
ber außerdem ein gehobener 
Asia-Imbiss mit einem großen 
Angebot an Wok-Gerichten, 
die mit frischen Zutaten und 
südostasiatischer Kochkunst 
zubereitet werden.

„Mit dem neuen Branchen-
Konzept ist“, so Center-Ma-
nager Tobias Lagaly von der 
BBE Unternehmensberatung, 
die auch die strategischen 
und konzeptionellen Leitlinien 
für diesen Branchen-Mix ent-
wickelt hat, „die Standortent-
wicklung des ZO weitgehend 
abgeschlossen“. Für die na-
he Zukunft geplant wird aller-
dings noch eine offene Mall-
Gastronomie im Erdgeschoss 
des Centers. Außerdem sind 
noch kleinere, ergänzende 
Neuvermietungen in Vorbe-
reitung.

Tobias Lagaly
Center-Manager ZO

ramik, Schmuck und Mode – 
aber auch Mineralien, selbst-
genähte Puppenkleider und 
Seifen. Ein kreatives High-
light für alle Kunstbegeister-
ten dürfte dabei die Vorstel-
lung und Vorführung der eher 
unbekannten Maltechnik „En-
kaustik“ sein. Es handelt sich 
hierbei um eine Art „Wachs-
malerei“. Die ausdrucksstar-
ke Technik fand bereits in der 
Antike Anwendung und wur-
de erst jetzt für den Kunst-
markt wiederentdeckt.

Michaela Behrens
Morfeld CC 

Hobby-Künstler-Markt
 am 12./13.10. im ZO

¢ Eine Veranstaltung als Teil 
des bundesweiten Kreativ-
Tags. „Kreativ sein hilft“, jedem 
Einzelnen seine Fähigkeiten 
und Talente zu entdecken. Das 
Zentrum Oberwiehre beteiligt 
sich am diesjährigen bundes-
weiten KreativTag mit einem 
zweitägigen Hobby-Künstler-
Markt. Am 12.-13. Okt., täglich 
von 10-19 Uhr, stellen im ZO 
mehr als 30 Hobby-Künstler 
ihre Arbeiten aus.
Angeboten werden für Besu-
cher viele schöne Herbst- und 
Geschenkideen: u. a. aus den 
Bereichen Kunsthandwerk, Ke-

• Miele Kundendienst
• Verkauf durch 

geschulte Fachkräfte
• Kompetenter Service 

für Ersatzteil und Zubehör

Nutzen Sie die 
Vorteile Ihres
Miele Fachhändlers!

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

• Breites Informationsangebot
• Interessante Fachvorträge
• Führung durch das ZO
• Kaffee und Kuchen

Weitere Informationen siehe Infoblatt im ZO.

IM

450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz

2. SENIORENTAG
Einladung zum

Mittwoch
17. Oktober 2007 
14.00 bis 18.00 Uhr
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Wieder Hoffnung  
¢ In einer am 14.09.07 ver-
öffentlichen Presseerklä-
rung nimmt der Vorsitzende 
der Initiative Stadttunnel 
Freiburg e.V., Dirk Blens, 
Stellung zu dem Vorstoß 
des Landes zur kommuna-
len einer Vorfinanzierung 
der Planungskosten für den 
Stadttunnel.
„Mit großer Freude haben wir 
die Mitteilung von Dr. Klaus 
Schüle entgegen genommen, 
dass das Land sich nicht 
mehr gegen eine kommunale 
Vorfi nanzierung des Stadt-

tunnels stellt. Damit besteht 
wieder einen realistische 
Chance, dass das Projekt 
nicht wie befürchtet erst am 
St. Nimmerleinstag, sondern 
in absehbarer Zeit realisiert 
wird“, so Blens.
Wichtig sei, so Blens, dass 
nunmehr der Stadttunnel im 
kommenden Investitionsrah-
menplan 2010 aufgenommen 
würde, damit schnellstmög-
lich mit der Planung des Frei-
burger Stadttunnels begon-
nen werden könne. 

Daniel Fetzner, Pressesprecher

¢ Junge engagierte Men-
schen zwischen 16 und 25 
Jahren beraten im Projekt 
[U25] unter fachlicher Be-
gleitung Gleichaltrige in 
Lebenskrisen, die per E-
Mail anonym nach Unter-
stützung suchen. Auf diese 
interessante und anspruchs-
volle Tätigkeit werden die 
Ehrenamtlichen gründlich 
vorbereitet. Die nächste Vor-
bereitungsgruppe hierfür be-
ginnt im Okt. 07. Die Teilneh-
mer/-innen müssen zwischen 
16 u. 23 Jahre alt sein, die 

Ausbildung ist kostenlos und 
wird mit einem Zertifi kat ab-
geschlossen. Voraussetzung 
fi st ein persönliches Vorge-
spräch. Kontakt: Tel. 333 88 
(Daniela Ball) oder info@u25-
freiburg.de. Weitere Informa-
tionen gibt es auf der Projekt-
homepage www.u25-freiburg.
de. Da im vergangenen Jahr 
wegen der starken Nachfra-
ge erstmals Absagen erteilt 
werden mussten, empfi ehlt 
sich eine frühzeitige Kontakt-
aufnahme.
Wolfgang Stich, Einrichtungsleiter

[U25] – Jugendliche helfen 
Jugendlichen

¢ Nach den Erfolgen aus 
den Vorjahren konnten wir 
in diesem Jahr sogar 4 
Sportferiencamps über je-
weils 5 Tage mit Frühstück 
u. Mittagessen in Zusam–
menarbeit mit dem Freibur-
ger Ferienpass vor Ort an-
bieten, mit insgesamt 160 
Teilnehmer. Täglich stand 
ein abwechslungsreiches 
Sportprogramm wie Radtour, 
Ultimate Frisbee, Kegeln, Be-
achvolleyball, Tennis, Fußball, 

Leichtathletik, Schwimmen 
sowie Schnitzeljagd, Lage-
rolympiade u. vieles mehr auf 
dem Programm, welches von 
einem engagierten u. jungen 
Betreuerteam aus den ver-
schiedenen Abteilungen des 
Vereins für die 7-12 jährigen 
Teilnehmer organisiert und 
durchgeführt wurde. Das 6-
wöchige PTSV-Sommerferi-
enprogramm für Kinder u. Ju-
gendliche wurde dann noch 
mit dem traditionellen und 

bereits zum 14. Male stattfi n-
denden 14-tägigen Zeltlager-
camp in Neukirchen/Malente, 
nahe der Ostsee, abgerundet. 
Hier gab es für die 51 Teilneh-
mer im Alter von 9-16 Jahren 
neben diversen Sportturnie-
ren und vielen Workshops ein 
abwechslungsreiches Aus-
fl ugsprogramm zu dem Was-
serskifahren, Besuch der Ost-
seetherme am Timmendorfer 

Strand mit Baden in der 17°C 
warmen Ostsee, der Besuch 
des Hansa Parks Sierksdorf 
u. Hamburg mit dem Musical 
König der Löwen als beson-
deres Highlight zählten. Eine 
sowohl für Kinder als auch 
für Betreuer begeisternde 
Sommerferiencampsaison 07 
konnte somit sehr erfolgreich 
abgeschlossen werden!        

M. Heitzmann

Erfolgreiche Sommerferiencampsaison beim PTSV Jahn

Zeltlagermeute in Neukirchen / Malente 2007

Fo
to

: P
TS

V

   

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!

Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial

BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab € 4,00
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¢ Samstag, 13. Okt., 14-17 
Uhr, Gemeindesaal Maria-
Hilf-Kirche, Zasiusstr. 109.
Der ZwillingsMarkt hat sich 
mittlerweile für die Mehrling-
seltern der Region als fester 
Termin im Kalender etabliert. 
Halbjährlich werden hier ne-
ben Zwillingskinderwägen u.
Kleidung im Doppelpack auch 
Spielsachen und sonstiger 
Baby- u. Kinderbedarf ange-
boten. Zusätzlich werden na-
türlich unter den Eltern immer 
wieder heiße Tipps und für al-

8. Freiburger Zwillingsmarkt
und KindersachenMarkt

le (Ein- u. Mehrlingseltern) in-
teressante Erfahrungen aus-
getauscht. Auch wenn der 
Zwillingsmarkt natürlich in 
erster Linie für Zwillingsel-
tern interessant ist, so finden 
sicher auch Eltern von „Ein-
lingen“ manches Schnäpp-
chen. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt; Apfelsaft, Kaf-
fee und Kuchen stärken nach 
einem erfolgreichen Bummel 
über den Markt. 
Anmeldung: Tel. 0761/35158  
GeminisFreiburg@web.de 

Regina Sprich

Immobilien / Suche

• Nette Akademiker-Familie, er, Unternehmensberater beim TÜV,
sie, Lehrerin für Pflegeberufe, Tochter (7J.), suchen Haus zu kaufen, 
gerne im Freiburger Osten.                                     Tel.  07 61 / 7 88 80

Jugendkunstschule
Haus der Jugend, Uhlandstr. 2
Info: www.jbw.de

DI | 2. Okt. | 20.00 Uhr
Vortreffen/Mappenvorbereitungs-
kurs f. Jugendliche/junge Erw.

FR 19. bis SA 20. Okt.
Lirum Larum Lesefestes / ab 6 J. 

SA | 20.Okt.
Trommelworkshop f. Kinder 

Musikhochschule

FR | 12. Okt. | 20.00 Uhr
Orgelkonzert, Fortner, Konzertsaal

MI | 17. Okt. | 20.00 Uhr 
DUO-ABEND, Brahms, Tschai-
kowsky, Dvorák, Franck, Konzerts.

DO | 25. Okt. | 20.00 Uhr
FR | 26. Okt. | 20.00 Uhr 
ORCHESTERKONZERT, Bach u.a.

FR | 26. Okt. bis MI | 31. Okt.
INTERNATIONALES BUXTEHUDE-
SYMPOSIUM FREIBURG

FR | 26. Okt. | 20.00 Uhr 
ORGEL-ABEND, Buxtehude, Pfarr-
kirche St. Martin in Riegel

SO | 28. Okt. | 16.00 Uhr 
Universitätskirche, Konzert f. Cem-
balo, Clavichord und Lautenwerk
MO | 29. Okt. | 20.00 Uhr 
Kammermusikkonzert, Buxtehude 
u.a., Kammermusiksaal

DI | 30. Okt. | 16.00 Uhr 
Cembalo-Abend, Buxtehude, Bach

DI | 30. Okt. | 20.00 Uhr 
ORGEL-ABEND, Buxtehude, Bach

MI | 31. Okt. | 20.00 Uhr 
Kammerchor u. Instrumentalen-
semble d. Hochschule f. Musik, 
Buxtehude, Christuskirche

Michaelschule
Kartäuserstraße 55

MI | 03. Okt. | 11.00 bis 14.00 Uhr 
Großes Ehemaligentreffen
SA | 13.Okt. | 14.00 bis 17.00 Uhr 
Michaeli-Fest u. Tag der Off.Tür

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei 
freiem Eintritt

DI | 02. Okt. | Dieter Gutfried
DI | 9. Okt. | Andy Arnold Trio 
DI | 16.Okt. | Lube
DI | 23. Okt. | Fonkzone
DI | 30. Okt. | Thomas Maos
MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4, 79102 Freiburg
Tel. 0761 - 704383

Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

MI | 17.00 - 19.00 Uhr
Stell Dir vor, es geht ...

Sport-Club Freiburg e.V.
MO | 08. Okt. | 20:15 Uhr
Alemannia Aachen - SC Freiburg

SO | 21. Okt. | 14:00 Uhr
SC Freiburg – FC St. Pauli

Tanzschule Timbalaye 
Timabalaye - Schützenallee 7

jeden Freitag, ab 22.15 Uhr
SALSA Tanzabend

SALSA CUBANA
• für Paare, Singles, jedes Alter
• Paartanz und Bewegungstraining
Samba, Bauchtanz, HipHop, ModernAfro, 
Afrokubanisch, Showgruppen, 
Rueda-Formation
Kurse für Kinder und Schüler
Vormittagsprogramm

Neue Lehrer von Weltspitze: 
Israel Gutierrez, Emir Garcia (Kuba)

SALSA TANZABEND
jeden Freitag ab 22.15 Uhr 

• Suche Speicher / renovierungsbedürftiges Mansardgeschoss 
zum Ausbau. Tel. 0761.2921057
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SO | 04.Nov. | 11.00 Uhr
Eucharistiefeier

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 0761/71157 + 71147 

MO | 18.30 Uhr  
Wortgottesdienst
DI
07.30 Uhr Morgenlob
08.00 Uhr Eucharistiefeier
18.50 Uhr  Zen-Meditation / Cella
MI | 19.15 -19.45 Uhr
Meditation / Meditat.raum d. Cella
DO  | 18.45 Uhr Rosenkranz
19.15 Uhr Eucharistiefeier
SO | 11.00 Uhr
Eucharistiefeier der Gemeinde

MI | 10. Okt. |.15.00 Uhr
Seniorennachmittag: „Der kleine 
Prinz“, Antoine de Saint-Exupéry 
m. Hildegard Singer

SO | 14. Okt. 
11.00 Uhr  
Eucharistiefeier d. Gemeinde an-
lässlich 5 Jahre Cella. Cella-Lädele 
nach Gottesdienst geöffnet!
18.00 Uhr  
Ökumen.Gottesdienst der HUK 
(Homosexuelle und Kirche)

MI | 17. Okt. | 20.00 Uhr
Gesprächsabend: „Jerusalemer-
jahre“ / Ingeborg Ronecker

MI | 24. Okt. | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag “Der alte 
Friedhof Freiburg“- Diavortrag

DO | 01.Nov.
11.00 Uhr 
Eucharistiefeier zu Allerheiligen
15.00 Uhr  
Gräberbesuch, Bergäckerfriedhof

MI | 07. Nov. | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag „Der Tod ist 
sicher; wir wünschen uns, men-
schenwürdig zu sterben“-Vortrag 
u. Gespräch m. Edeltr. Kambach

SO | 11. Nov. | 20.00 Uhr
Kirchenkonzert d. Kirchenchors

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22  -  79102 Freiburg
www.nak-freiburg.de
Gottesdienst während der Um-
bauzeit i. d. Rehlingstraße 9
SO |  09.30 Uhr
MI |  20.00 Uhr

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstraße 3, 79117 Freiburg 
Tel. 6 96 87 80

MO bis FR:  08.30 – 16.30 Uhr 
Tagesbetreuung/Tagespflege 
„Offenes Wohnzimmer“
12.00 Uhr - Offener Mittagstisch 

T E R M I N E   /   K I R C H E N   /   S E N I O R E N

SO | 7. Okt. | 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zu Erntedank
Anschl. Gemeindetreff im Saal

DO | 11. Okt. | 20.00 Uhr
Erstkommunionelternabend, Saal

SA | 13. Okt. | 14.00 Uhr
Zwillingsmarkt, Saal

SO | 14. Okt. | 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

MO | 15. Okt. | 20.00 Uhr
KJG Team im Kl. Gemeinderaum

DI | 16. Okt. | 20.00 Uhr
Gruppe Frauenräume–Frauenträu-
me - Kl. Gemeinderaum

MI | 17. Okt. | 19.00 Uhr
Amalgam – und Wohngiftgruppe,

SO | 21. Okt. | 11.00 Uhr
Eucharistiefeier

MI | 24.10.2007 | 20.00 Uhr
Öffentl. Sitzung des Pfarrgemein-
derats, Kl. Gemeinderaum

FR | 26. Okt. | 17.00 Uhr
Kinderhalloweenparty/Jugendheim

SO | 28. Okt. | 11.00 Uhr
Eucharistiefeier

DO | 1.Nov. 
11.00 Uhr Eucharistiefeier zu Aller-
heiligen
15.00 Uhr Gräberbesuch, Bergä-
ckerfriedhof

Freitag | 2. Nov. | 18.30 Uhr
Eucharistiefeier zu Allerseelen

Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr.

MI bis FR: 09.00-12.00 Uhr 
Computerkurse: Word, Excel Inter-
net (Anmeldung erforderlich)

MO | 10.00 Uhr
Englisch mit Frau Ludwig

DI 
9.00 Uhr  SeniorInnengymnastik 
15.00 Uhr Handarbeiten mit Frau 
Haury, Frau Franke und Frau Dilger
Täglich: Kegelbahn geöffnet! 
Mit Reservierung

DO | 11. Okt. 
15.00 Uhr Tanz m. Ursula Pregger
16.00 Uhr Senioren-Stammtisch

MI | 17. Okt. | 15.00 Uhr
Bingo 

DO | 18. Okt. 
15.00 Uhr Arthrose Prävention und 
Therapievorschläge / Silke Laubis 
16.00 Uhr Senioren-Stammtisch

FR | 19. Okt. | 15.00 Uhr
Volksliedersingen 

DI | 23. Okt. 
15.00 Uhr Zwiebelkuchen-Fest u. 
neuer Wein

MO | 24. Okt. | 15.00 Uhr
Spielenachmittag

DO | 25. Okt. 
15.00 Uhr Tanz m. Ursula Pregger
16 Uhr Senioren-Stammtisch

FR | 2. Nov. | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining / Frau Ludwig

MI | 7. Nov. 
9.45 Uhr Ev. Gottesd., Diakonin 
Heizmann
16.00 Uhr Gesprächskreis m. Dr. 
Gottlieb Brunner

DO | 8. Nov. 
15.00 Uhr Tanz m.Ursula Pregger
16 Uhr Senioren-Stammtisch

FR | 9. Nov. | 15.00 Uhr
Lesung, Eduard Mörike m. Ros-
witha Feder

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestr. 10, 
79117 Freiburg, Tel.  61 29 15-0
MO bis FR:
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
MO:

09.00 Uhr  Seniorengymnastik mit 
Frau Kistner
15.00 Uhr Begegnungsstätten-Ca-
feteria ist bis 17.30 Uhr geöffnet.

MI:
10.00 Uhr  Gemüseverkauf von 
Bauer Eckert

Evang. Friedensgemeinde

Hirzbergstraße 1a, 79102 Freiburg 
Tel. 0761 / 32670

07. Okt.– 22.Okt.2007 
Ausstellung /100. Geburtstag  Emi-
lie Schindler/Kirche Di-So 9-18 Uhr 

SO | 07. Okt. 
10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufen, 
Pfrn. Niethammer
11.30 Uhr Eröffnungsvortrag v. Eri-
ka Rosenberg 

SO | 14. Okt. | 10.00 Uhr
Gottesdienst, Präd. Flamm

SO | 21. Okt. | 10.00 Uhr
Gottesdienst, Präd. Winkler

SO | 28. Okt. | 11.00 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Niethammer

SO | 04. Nov. | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl u. 
Einleitung der Kirchenwahl

SO | 11. Nov. 
10.00 Uhr 
Gottesdienst, Pfrn. Niethammer
09.30-10.00 Uhr Kirchenältesten-
wahl
11.00-18.00 Uhr Kirchenältesten-
wahl

Kath. Pfarrgem. Maria-Hilf
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI | 09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr  Eucharistie 
SO | Zeit s. u.   Eucharistiefeier
MI | 12.30-14.00 Uhr Mittagstisch 
im Saal

Samstag / 27.10. von 11.00 - 20.00 Uhr
Sonntag / 28.10. von 11.00 - 20.00 Uhr

Messehalle  Freiburg
!  Flohmarkt parallel zur Freiburger Herbstmesse  !

RIESEN-FLOHMARKT
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SA:
15.00 Uhr Begegnungsstätten-Ca-
feteria ist bis 17.30 Uhr geöffnet.

MI | 10. Okt. | 15.00 Uhr  
Barock-Musik am Spinett mit Slo-
bodan Jovanovic

DO | 11. Okt. | 15.30 Uhr   
Kunst-Treff m. Anne Vollmer

MO | 15. Okt. | 16.00 Uhr 
B. Korner liest „Die Harzreise“, H. 
Heine (6x - immer montags)

DO | 18. Okt. | 9.00 Uhr
Frühstück mit Frau Kasper – bitte 
anmelden, Kosten € 3,00

MO | 22. Okt. | 16.00 Uhr
„Die Harzreise“, von H. Heine 

DI | 23. Okt. | 09.30 Uhr
Gesprächskreis / Rudolf Herrmann

DI | 23. Okt. | 15.00 Uhr
Spanische Folklore auf der Gitarre

FR | 26. Okt. | 16.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst

FR | 2. Nov. | 15.00 Uhr
Burkhard Heiland liest „Die unsicht-
bare Sammlung“, Stefan Zweig 

MO | 5. Nov. | 16.00 Uhr
„Die Harzreise“, Heinrich-Heine

Hirnleistungstraining „Grips“:
Täglich: 
Informationen:Tel: 61 29 15 20

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg, 
Tel. 0761/2113-100/Fax 2113-118
www.stiftungsverwaltung-freiburg.de
MO
10.30 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr  Kaffeenachmittag
DI
10.00 Uhr Koch- oder Spielrunde
MI
14.00 Uhr Ausfl ug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 
DO
10.00 Uhr „Grips“ 
16.00 Uhr kath. u. ev. Gottesdienst 
FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n. Absprache 
SO
09.30 Uhr kath. Gottesdienst in der 
Kartauskirche

15.00 Uhr 1x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung

SO | 14. Okt. | 15.00 Uhr
Duo „Cafe Noir“ mit Salonmusik

MO | 15. Okt. | 16.00 Uhr
Herbstfest

DI | 16. Okt. | 18.15 Uhr
Filmvorführung

DO | 18. Okt. | 14.00 Uhr
Schuhverkauf der Firma Hechinger 

MO | 29. Okt. | 15.00 Uhr
Gemeinsames Singen

DI | 30. Okt. | 10.30 Uhr
Eurythmie-Veranstaltung

DI | 6. Nov. | 18.15 Uhr
Dia-Vortrag

Pfl egeheim Kartaus
Kartäuserstr. 119, 79104 Freiburg  
Tel. 0761/2113-200
Sozialdienst Tel. 0761/2113-204

MO | 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 
DI | Flexible Angebote: Mal- u. 
Schneidewerkstatt, Geburtstags-
feier, Ausfl ug, Gesprächskreis, Ein-
zelbetreuung
DO und FR Gruppenangebote: 
Heiteres Gedächtnistraining, Vor-
lesen, Singen, Gespräche, Erinne-
rungsarbeit, Kochen oder Backen 
SO | 9.30 Uhr kath. Gottesdienst 

MI | 10. Okt. | 14.45 Uhr 
Filmvorführung

DO | 18. Okt. | 13.00 Uhr
Zwiebelkuchenfahrt an den Kaiser-
stuhl mit den Damen des Lions-
Club Freiburg

MO | 22. Okt. | 14.00 Uhr 
Gitarrenmusik / Kaffeenachmittag

MI | 24. Okt. | 14.45 Uhr
Filmvorführung 

DI | 6. Nov. | 18.00 Uhr
Ökum. Gedenkgottesdienst

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160
BGST.SZFreiburg@awo-baden.de

DI
12.00 Uhr offener Mittagstisch

MO | 1. Okt. 
9.30 Uhr Englische Konversation 
11.00 Uhr Englische Mittelstufe
15.00 Uhr Sturzprävention – Han-
teltraining

DI | 2. Okt.
15.00 Uhr Span. Folklore / Gitarre

DI | 9. Okt. | 15.00 Uhr
Evangelischer Gottesdienst

MI | 10. Okt. | 15.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst

DO | 11. Okt.
Wandertreff, Uhrzeit… Tel. 32160

DI | 16. Okt. | 14.30 Uhr 
Bingo

DI | 23. Okt. | 15.00 Uhr
Diavortrag

MO | 29. Okt. | 9.15 Uhr
Frühstück, Kosten: 3,50 €. Anm.

Kursana-Residenz
Rabenkopfstr. 2, 79102 Freiburg, 
Tel. 3685-0, www.kursana.de

FR | 5. Okt. | 17.00 Uhr
Diavortrag / 2,00 € bzw. 3,00 €

FR | 12. Okt. |17.00 Uhr
Kammerkonzert

SA | 13. Okt. | 15.00 – 18.00 Uhr
Tanztee in Angelo’s Cafè / 2,00 €

FR | 19. Okt. | 17.00 Uhr
Studentenkonzert 

FR | 26. Okt. | 17.00 Uhr
Klavierabend

FRAUENSTAMMT ISCH
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.
am 10. Okt. 07 / 20.00 Uhr im

„Das SC“ vormals Dreisamblick
Kontakt: Christa Schmidt - Tel. 2 38 06

…..immer am 2. Mittwoch im Monat!



WERDEN AUCH SIE MITGLIED im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢ WAS IST DER BÜRGERVEREIN? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald-
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

u Auflösung des letzten Rätsels lautet:

¢Die Idee: Wir testen jeden Monat, wie gut Sie sich in unse-
rem Stadtteil auskennen. Es wird jeweils ein Motiv gezeigt, 
das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins „versteckt“ ist. Ge-
nau genommen sind sie es jedoch nicht, sondern ausnahms-
los vom öffentlichen Raum aus sichtbar.

¢Die Spielregeln: Schreiben Sie uns, wo genau das abge-
bildete Motiv im Stadtteil zu finden ist:
- per mail: termine@oberwiehre-waldsee.de 
- per Post an: H. Haag-Bingemann • Jahnstr. 10 • 79117 FR
¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. des Monats eine 
richtige Lösung einsenden, verlosen wir die unten genannten 
Preise (der Rechtsweg ist ausgeschlossen). Der Gewinner 
wird benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt. 

¢ Teilnahmebedingungen: Alle LeserInnen des Bürgerblatts 
– unabhängig vom Wohnsitz – sind teilnahmeberechtigt. Aus-
genommen sind die Mitglieder des Bürgervereins-Vorstands 
und deren Angehörige. Und eine Bitte in Sachen Fairness: Wer 
im direkten Umkreis des gesuchten Objekts wohnt, möge sich 
doch bitte zurückhalten – und auf eine neue Chance warten, 
die kommt bestimmt. Es gibt noch allerhand zu entdecken in 
unserem Stadtteil.

¢Wir erhoffen uns mit diesem kleinen Ratespiel einerseits 
erhöhte Aufmerksamkeit Ihrerseits für die kleinen Dinge am 
Wegesrand bei Ihrem Stadtteilspaziergang. – andererseits ha-
ben Sie – bei etwas Glück sogar kostenlos – Gelegenheit, die 
breit gefächerte Gastronomie der Oststadt besser kennen zu 
lernen. Und schließlich freuen wir uns über neue Mitglieder im 
Bürgerverein.

Ihr Bürgerverein

In unserem neuen Rätsel 
diesmal zu gewinnen:
• Ein Einkaufsgutschein zu 20,00 € 

für das Einkaufszentrum ZO, 
Schwarzwaldstraße 

  kombiniert mit
• einer kostenlosen Jahresmitglied-

schaften im Bürgerverein

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
H. Sieß • Glareanstr. 4 • 79102 Freiburg

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Den Verzehrgutschein 
für das Restaurant 
“la playa“ 
hat gewonnen:
Wolfram Hill, Freiburg

uDas AKTUELLE-Rätsel 
...das ganz oben Gesagte gilt für das Motiv unseres Oktober-
Rätsels uneingeschränkt! Auch ohne nähere kunsthistorische 
oder symbolkundliche Recherchen wagt das Redaktionsteam 
die These, die abgebildete Männerfigur als den heiligen Chris-
tophorus zu kennzeichnen. Soviel sei noch verraten: Die Halb-
plastik ist nicht mal einen Meter hoch – aber für Passanten im 
Wortsinne „zum Greifen nah“ – und sie befindet sich an einem 
Ort, wo man sie nicht unbedingt vermutet...     Helmut Thoma    

Das Haus steht am 
Südende der 
Seminarstraße
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